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Pater Emmanuel Scherer

Ein Sarner Benediktiner und die Anfänge 
der Zentralschweizer Archäologie
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Das Kloster Muri-Gries hat eine Reihe von Persönlichkeiten 
hervorgebracht, die auch ausserhalb des klösterlichen Lebens 
Bedeutung erlangten. Ein Beispiel ist Pater Emmanuel Scherer, 
der nicht nur Lehrer am Kollegium Sarnen war, sondern auch 
in den Anfängen der Archäologie in der Zentralschweiz eine 
herausragende Stellung erlangte. Seine archäologische Samm-
lung wurde 2022 nach 93 Jahren wiederentdeckt. 

Zuvor waren seine Leistungen weitgehend in Vergessenheit 
geraten. Pater Emmanuel lieferte mit seiner Arbeit wichtige 
Grundsteine für die Archäologie in der Zentralschweiz und 
motivierte weitere Persönlichkeiten, sich dem archäologi-
schen Erbe zu widmen. Die Wiederentdeckung seiner Lehr-
sammlung führt zu einer umfassenden Inventarisierung und 
Aufarbeitung seines schriftlichen Nachlasses. Sowohl die 
Sammlung als auch der Nachlass erzählen Geschichten aus 
der Frühzeit der Archäologie. Zum 150. Geburtstag von Pater 
Emmanuel würdigt ein Murensia-Heft das Schaffen dieses gut 
vernetzten und an neuen Methoden interessierten, vielseiti-
gen Menschen. 
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